
D as Ende eines
Jo g h u rtd eck e ls ...

Ein e in z ig e s  Mal d ien te  er a l s  Deckel au f einem Yoghurtbecher, um dann fü r 

immer in unserem täg lich e n  M üllberg zu verschwinden. Dabei war se in e  H e rste l

lung ganz schön aufwendig und umwltverschmutzend:

Um ein e Tonne ALUMINIUM h e rz u ste ile n :

müssen 4 Tonnen Bauxit abgebaut und unter Energieaufwand zu uns 

transportiert werden

sind 1,3 Tonnen Braunkohle, 14000 kWh Strom und 0,55 Tonnen Kohlee

lektroden notwendig

werden 6,5 kg Schwefeldioxid, bis zu 7 kg des giftigen Fluorwasser

stoffes und 30 kg Staub an die Unweit abgegeben

Außerdem müssen d ie  an fa llen d en  3 Tonnen Rotschlamm depon iert werden. Hinzu 

kommt noch d ie  Umweltbelastung bei der Strom produktion.

Das abgeschiedene Aluminium wird zu Blöcken oder Blechen gegossen  und an d ie  

alum inium verarbeitende In d u str ie  w e ite rv e rk au ft . D iese sch m ilzt unter hohem 

E n e rg ie e in sa tz  das Aluminium ein  zw eites Mal e in , bevor s i e  e s dann zu Haib

und Fertigw aren  w e ite rv e r a rb e ite t .

Wo Aluminium n ich t verrmieden werden kann, s o l l t e  e s  zurück in  den K re is la u f  

gefü h rt werden. So werden Kosten e in g e sp a r t  und Umweltschäden v e rr in g e r t !

In der In d u str ie  werden A lu -A b fälle  schon lange w iederverw ertet. In 

den Bundesdeutschen H aushalten f a l le n  zwar nur 6% des jä h r l ic h  in  

der Bundesrepublik produ zierten  Hüttenaluminiums an, das sin d  aber 

immerhin 82000 Tonnen, d ie  so jä h r l ic h  au f dem Müll landen.

Beim Recycling von Aluminium braucht kein G 

abgebaut und transportiert werden.

Es fä l l t  kein Fluorwasserstoff und viel weniger 

Schwefeldioxid an

Es benötigt nur 5% der Energie, die bei der Gewinnung 

aus Bauxid verbraucht wird

Aber auch beim W iedereinschmelzen von Alt-Aluminium entstehen  Abgase und es 

sin d  gute F ilte ra n la g e n  notwendig. Ebenso f ä l l t  -  wenn auch mengenmäßig weni

ger -  Schlacke an, d ie  d e r z e it  noch n ich t a u fb e r e ite t  w ird.



... kann der Anfang einer  

Fahrradfe lge  sein

WAS IST ZU TUN ? - WAS SOLLTE GETAN WERDEN ? keine M ischprodukte  
in d ie Sam m lung!

Verzichtet auf Aluminium!

Aluminium kann ersetzt werden durch:
- Papier z.B. beim Einpacken von Butterbroten
- Glas z.B. bei Kondensmilch, Molkereiprodukten, Creme, Getränken 

Pfandflaschen
- Handzerstäuber statt Spraydosen

Kunststoffbeschichtete Folien: z.B. Kaffeetüten, Suppentüten, Kosmetik
proben, Saftbehälter, etc.

Papierbeschichtete Folien : z.B. Butter-, Käse-, Kaugummi- und Ziga
rettenpapier, etc.

Dosen und Kronkorken
Getränkedosen sind Mischprodukte, Pfandflaschen sind umweitschonender

Aluminium kann mehrmals benutzt werden:
- Folien
- Verpackungen (Dosen usw.)

Der Aluminiumverbrauch ist bei Kleinpackungen größer. Deshalb nicht win
zige Portiönchen kaufen (Kondensmilch, Butter, Marmelade, Süßigkeiten).

Aluminium, was noch nicht vermieden werden kann, sollte so oft es geht 
wiederverwendet werden.

Aluminium sammeln ABER WIE ?

Im zw e ife i: der 
M agnettest

Eisen ist magnetisch! Aluminium nicht!

W ich tig : 
das R e in ig en

Die Essens-, Creme-, etc. Reste müssen unbedingt abgewaschen werden, sonst 
fängt es bald an zu schimmeln und zu stinken. Aber bitte mit dem täglichen 
Abwasch, nicht extra den Wasserhahn aufdrehen, sonst ist der ökologische 
Sinn dahin!

W as ist aus
Alum inium ?

- Deckel von Quark, Joghurt, etc.
- Aufreißkonserven (keine Getränkedosen)
- Cremdosen
- Tuben (gut ausdrücken)
- Alu-Folie (mehrmals benutzen)
- Schokoladenpapier
- Spraydosen (lieber vermeiden)
- Alu-Einweg-Geschirr (erst gar nicht anschaffen)
- Töpfe, Pfannen, Besteck
- Fahrrad- und Auto-Alufelgen, Motorteile; dieses und Ähnliches sind

allerdings aus Alu-Guß
ALU-GUSS UND ALU-BLECHE (FOLIEN) LASSEN SICH NICHT ZUSAMMEN EINSCHMELZEN. 
FÜR DIE WIEDERAUFBEREITUNG IST DAHER EINE GETRENNTE SAMMLUNG UNBEDINGT
NÖTIG !!!

Aluminium sammeln

Wir vom AStA werden in der letzten Woche des Semesters euer gesammeltes 
Alumnium annehmen und an einen Schrotthändler weiterleiten. Den Erlös 
werden wir dann für Freitische für bedürftige Studen/ten/innen verwenden. 
Also merkt euch schonmal den ABGABETERMIN:

2» "* 6.2». ^9S7 imflstfl
Ansonsten sammelt fleißig, aber denkt daran: VERMEIDEN IST BESSER!!!!!!!!


